
Infoabend für ehrenamtliche Helfer
Bonn (SF/IW).- Viele junge

Eltern können sich nicht vor­
stellen, wie sich ihre Situation
nach der Geburt eines Kindes
verändert, was mit ihrer Bezie­
hung passiert. wie viel Zeit und
Kraft es kostet, wenn ein Neu­
geborenes mit seinen Bedürf­
nissen plötzlich den Rhythmus
bestimmt. Und wenn dann
noch Geschwisterkinder in
ihrem eigenen Alltag betreut
werden müssen, sind viele EI­
tern schnell mit ihrer Kraft am
Ende. Um Familien in der Zeit
nach der Geburt eines Kindes
tatkräftig zu unterstützen, hat
sich jetzt der Verein familien­
Kreis gegründet: Mit dem Ziel,
EltMn beim·Übergang..1lOll cl .
Geburt in einen gesunden All­
tag zu helfen. Für diese konkre­
te Unterstützung junger Famili­
en sucht derVerein ehrenamtli­
che Helfer, die sich jetzt an ei­
nem Informationsabend über
das Konzept des familienKreis
eV und die unterschiedlichen
Möglichkeiten der Mitarbeit

informieren kÖMen. Am Mon­
tag, 11. Dezember, stellen die
Mitarbeiter des familienKreis
ab 19 Uhr im Rheinischen Lan­
desmuseum, Colmantstraße
14-18, den Verein vor und in­
formieren über die Vorberei­
tung auf diese Aufgabe.

Unterstützung erhält der fa­
milienKreis schon vom Heb­
ammenregionalverband Bonn­
Rhein-Sieg. Positive Signale
kommen auch vom Jugen­
damt. Weitere Kooperationen
erhoffen sich die Mitarbeiter
mit Kinderärzten, Gynäkolo­
gen, Krankenhäusern, Kinder­
gärten, Familienzentren und
Beratungsstellen, die den Koh­
takt~hen-4en 4Eltern.;i.JJidi
dem f.amilie!1kreis herstelleR
können.

Kontakt: familienkreis, Judith
Albert Tel. 0228/8129530 und
017811857066, Anja Henkel,
Tel. 02222/989578 und
0177/9292091. Mail: info@fa­
milienkreis-bonn.de, www.fa­
milienkreis-bonn.de.


